
Aus den über 100 eingegesandten Vierzeilern wurden 10 Preise verlost:

1.Preis: Joachim Müller, Obertrum:
1 Wochenende für 2 Personen in einer Frühstückspension in Annaberg Lungötz

Bin a Waldgeist am Weg

Und schau a weng schräg

Weil es schmerzen meine Nerven

Wenn´d Leit eana Zeug wegwerf´n

2. Preis Wolfgang Musczt – Nürnberg
1 Übernachtung für 2 Personen auf der Theodor Körner Hütte

Die Füsse die qualmen

Der Rücken ist krumm

Trotzdem hatschen wir weiter

Aber frag nit warum

3.Preis  Frau Schmidt-  St.Peter / NÖ

Auf der Alm Kunst darbringa

Entenrenn, Gstanzlsinga

In Annaberg da tut sich was

So macht Urlaub Spass

4.Preis: Frau Leopolder – Golling    1 Wanderbuch

5.Preis: Frau Fritzenwallner- Kuchl  1 Lammertaler Stimmungsbuch

6.Preis: Frau Kapfinger Mathilde – Abtenau  1 DVD „ Die 4 Salzburger „

5. Preis: Frau Rettenegger Theresia – Annaberg 1 Hüttenbuch von Herbert Gschwendtner

8. Preis : Frau Strubreiter Christina – Golling 1 Eintritt in die Wasserwelt Monte Mare

9. Preis: Herr Holzer Helmuth  - Abtenau 1 Eintritt in die Wasserwelt Monte Mare

            10. Preis: Hirscher Hanspeter  - Annaberg 1 Eintritt in die Wasserwetl Monte Mare

Pernhofer Ursula- Abtenau-

Das mir do jeder zuaschaut
Is ma scho a wenig z´blöd
Aba i muass rinna lass´n
Weil´s anders nit geht

Max Rettenbacher – Annaberg

In Blas vo da Körnerhütt´n
San blonde Schneckerl gwachsn.

Weil s´jung sein,
dös mecht a nu lang nit lassn

In Ferdinand sei Sohn
Is im Skizirkus hoch auffi gstiegn

Hoffentlich san dö Preise
Auf der Stuhlalm herunten no bliebn

In Annaberg hat a Rehbock
Selbsmord begang

Weil wart´n bis er daschossen wird
Dös dauer eahm z´lang



Wilhelm Richter – Oberalm

Die Schipisten sind grün und leer
Die Gäste sitzen umher

Da läßt der Ferdl an  krach n
Und es beginnt die Schar zum lach n....

Das sieht man es
Auch mit kleinen Dingen

Kann man oft
Große Freude bringen...

Ezi Da Dalt Conegliano - Treviso

Uno duo tre...
Annaberg Lungötz ist sche

Bella Donna , Mamma Mia, wunderbar
waren vacanze  diese Jahr

Theresia Schmid – St.Peter in der Au NÖ

Auf der Alm Kunst darbringa
Entenrennen, Gstanzlsinga
In Annaberg tut si ´ was
So macht Urlaub Spass

...an Urwald und an Bär
mehr brauchst nimmamehr
das kann koana überbieten

vom Nordpol bis zu den Isrealiten

Heidi Stöger - Eugendorf

Wandern in Annaberg-Lungötz
Dös is und bleibt a Hetz

widi wadi wedi
es grüßt euch die Heidi

in  Annaberg a Almaroas
Drauf samma  all hoaß
Jedes Jahr zwoa dreimol

Fahrn mir von Eugendorf ins Lammertal

Helmuth Holzer - Abtenau

In Annaberg is alsi sauba banond
Weil da kämpft oana
ghörig für´d  Gmoa

bei Der Regierung im Land

A so an Buargamoaster kriagn´s  nimma
Konn scherzn ,Schimpfn

oder gar spinna
Aber d´Gabi die - liebt ihn noch imma

....und da Lift is jetzt in da Hand
vom Tourismusverband

ja was wird denn das wearn
wenn sie d´Annaberger vor d´Gäst nimma dawehrn

Anna Berger-

Tal is nit Alm - Alm is nit Tal
Aber gmüatliche Annnaberger

Find´st überall
auf da Alm und im Tal

Is nix so traurig
Und es is nix so betrüabt,
als wann sie Annaberger

in a Ruassbachrin verliabt



Freiheit bis an´s End
Herzlichkeit ohne Spend
Auf d Hütt´n a guate Kost

Dös is Urlaub in  Annaberg- Prost

Den Annabergern zur Ehr
Manch ondern zu Lehr:
Hälts zomm liabe Leit

Streitate bringens nit weit

Fritzenwallner Gerhard - Kuchl

Geh Opa
schimpf nit auf d´Gäst

Liabast selba a Skihaserl
Wenn´s d Oma nit hätt´st

Daniela Bergschober

Vom Dolomitenhof zua Stuhlalm
Sand´s 1,5 Stund

Und wea dös nit glabt
Is a deppata Hund

Anna Holzer – Puch

Willkommen in Annabergs Natur
Ein Bitte hob´n wir nur

Ehrt die schönen Werke hier
Die Künstler dankens dir

Adolf Holzer - Puch

Wanderer seid´s gscheit
Geht´s  nit übern Steig

Bleibt´s  liaba am Alm Art Pfad
Do wird Euch  nit fad

Gabi Herz - Abtenau

Der Denker aus Holz
Der denkt sie ganz stolz

D´Wanderer tan mi bewundern
Mehr braucht mi nit kümmern.

Dieter Herz – Abtenau

Schön ist unsre Heimat
A jeder gern da bleibat
Nit jeder hat das Glück

Zu leben auf so an Erdenstück

Joachim Müller – Obertrum – den Waldgeistern gewidmet:

Bin a Waldgeist am Weg
Und schau a weng schräg

Weil es schmerzen  meine Nerven
Wenn d´Leut eana Zeug wegwerfen

Da häng i am Bam,
der i einst selba a mal war

mei Wiedergeburt
da gfällt mir frei guat



Dietlinde Müller – Obertrum

Mei Schnitzer hat si dacht
Und hat dabei g´lacht

A Neger im Wald
Dös is a fürchterliche Gstalt

Rosemarie Fritzenwaller – Kuchl  – für das Steinkunstwerk auf der Mooseben

Wer mi kennt, muass mi gsegn haben
wer mit gsegn hat, muass mit kenna

i bin aus Stoa und
kann nit davo renna

I bin da Moosebensaurier aus Stoa
Und gar nit so kloa
Es is nur zum Woana,

mit siag da fost koana,

Bei meiner Ehr
Is habs da schwer

Geh bitte leg du mir
No an Stoa da her

Mathilde Kapfinger  Abtenau:

Dö Annaberger sand begeistert
Von eanera Kunst –

Doch die Russbacher moanan
D Alm wa hiatz verhuntzt

Kuriositäten neman Almweg -.
Ko net jeder verstehn

D´ Abtenauer sand modern
Und findesn fögaso sche.

Alm Art WEG auf d Stuhlalm
Hot neamt so recht gwisst.
Oba dass dös a Kunst is
Won oana weit pisst.

Dö Alm Art auf´d Stuhlalm-
War a Schildbürgerstreich-
Almart klingt net lustig-
Die Bezeichnung wor neich

Katrin Lange: Annaberg

Bischofsmütze, Donnerkogel
Angerstein welcher sollte

Es denn heute sein
Vom Gipfelkreuz ein toller Blick
Und dann gings auf die  Alm zurück

Mathilde Kapfinger

Jeder Hüttn zur Ehr
Für die andern zur Lehr

Untern Ongastoa ist mas gwöhnig
Wirst behandelt wia a König

Da Körnerhüttn fünf Stern
Dö tenas eah verdeahn

Ein kulinarischer Genuss
Da Dalebst gwiss koan Verdruss

Bischofsmützn-Ongastoa
San net für d´Einheimischen alloa

A dö Gäst kunans riskiern
Da Blas tuats sicha auffiführn

Gosaukamm mit den Almen
Bringt jedermann zum Träumen
Net krod dö Gäst homans gern

Wonns d Kuahglockn hörn



Wolfgang Musczt – Nürnberg

Die Füsse die qualmen
Der Rücken ist krumm

Trotzdem hatschen wir weiter
Aber frog nit warum

Nach Jahren kommen wir wieder her
Damals war die Bischofsmütze noch mehr

Mann kann sie dennoch erkennen
Und morgen geht’s weiter in die Tennen

Theresia Rettenegger – Annaberg

Wer für die Fitness
nit viel über hot

geht auffi auf die Körnerhüttn
und isst an Fitnesssalat

Wer dös no nit woasss
Den sog is jetzt glei

Oben auf da Körnerhüttn gibt´s
A Konditorei

A Topfn – a Nougat
Ois dritter a Nuss

Wer dö drei gessn hat
Dös war a Genuss

Meggst auffi auf die Alm
Und du woasst nit wo geh
Muasst glei nochn Schronkn

Da Brunza da steh

Wannst schlafst auf da Körnerhüttn
Stehst auf ohne Sorgn

Schaust aussi beim Fensta
Sagt da die Mützn Guat´n Morgen

Die Dorli tuat kochen
Da Florian schenkt ein

Und da Blos tuat da Bergführa
Von da Körnerhüttn sei

Da Denka neben an Weg
Wird scho frei oiot

In Summa is eahm z´hoaß
Im Winter viel z ´kalt

Dö Hauptschüler v. Annaberg
Haben den Weg guat markiert
So dass a der Städter fesch

Auffi marschiert

Dö Fahne von da Körnerhüttn
Fällt jedem auf

Und die Fremden die fragen sich
Wie kommt die da rauf

Da Denka wird gra
Seini Füass ziagt a ei
Er mecht hoit viel liaba

A Wanderer sein

Elisabeth Wass – Abtenau

Auf die Körnerhüttn auffi



Da führt insa Weg
Die Landschaft ist herrlich

Wir kennen jeden Steg

Aba oa Problem homma,
is sag dos, ja Bua !
da Dorli ihre Tortn

die schlognt auf d´Figur

Wonns netta nit so guat warn
I konn nit wiedstehn

Und pfeiff auf die Kilos
Die auffigehn

Rudi Quehenberger – Annaberg

Auf da Körnerhüttn gibt’s Tortn
Dö san scho weitum bekannt
Drum kemman viel wandern

Aus dem ganzen Salzburger Land

Die Fahne von der Körnerhüttn
Auf der murts longan Stong
Dö siacht ma scho von weitem
Sogar aus Hallein und Hallwang

Auf der Stuhlalm der Ferdl
Und auf der Körnerhüttn da Blas

Dös san zwoa nette Kerl
Da is alleweil was los

Montags Wanderrunde:

Am Montag abend ist was los
Da wandern die Annaberger Frauen los

Erwandern fleißig Alm für Alm
Ihnen ist auch bei Regen nicht bang

Es wird geplaudert und gelacht
Da ist der Aufstieg bald geschafft

Der Lohn ist die Jause
Erst spät gehen wir nach Hause

Familie Ernst und Gabi Lack – St.Marien

Am Berg geh i auffi
Und schlaf in da Hüttn

Dort schnarchens rechts, links
Und in da Mittn

Oba des macht nix aus
Im schean Körner Haus
Weil als was dort gibt
Kriagt an Riesenapplaus

Da Almblumengartn
Die Schwarzwädertortn
Die Duschen solar

Ois biologisch abbaubar !

Gstanzeln von Frau Christine Strubreiter
Scheffau 154, 5440  Golling:

Hoch drom auf da Alma
Da fühl i mi frei

vergiss meine Sorgen
Für  a Stund, zwoa oder 3

J drom auf da Hüttn
Tua i Euch sche bitten
Tuats wieda a moi kemma



Und a paar Freunde mit nemma

Da Küabua hoaßt Hiasei
Is a recht fleissiger Bua
Er treibt die Küh und Kalma

Da Almhüttn zua

Wannst in Himmel willst kemma
Muast a Zeitung mitnehma

Denn im Himmel häms es gern
Wanns a Neuigkeit hern

Die goar a so schimpfn
Und redn über mi
Da denk i ma hält

Die san viel schlechter wia i

Gstanzln von Mathilde Kapfinger

Ganz gschamig alloa
Steht a Pyramidn aus Stoa

A Kunstreferent hot net gwisst
Daß dös a Stoamandl ist

A strommer Wanderer aus Holz
Steht am Wegrand ganz stolz
Eha zöhlt a zu da Kunst

Weil er an großen Bogn brunzt

Für d´Ausländer-Wegweiser
Führn auffi auf´d Alm

In dö Bam hängan Schindln,
sand Hieraglyphen drauf gmoinn

Wonns windt und wettert teans deutn,
ban Mondliacht teans leuchtn

wa da Teifi im Spiel
findt wer zua Hüttn net hi

Eingesendet von:Berndt Leopolder
Gartenstrasse 103

5440 Golling

Über's Bergln

Gehst'd auf die Alma,
tan d'Wadln bald qualma.

Die Kniascheib'n hearst kroch'n,
des is nix zum loch'n.

Da kummst in der Hitz'n,
ja, sehr boid in's schwitz'n.
Drum g'freit oan die Rost,
weis'd d'Ruah g'fund'n host.

A Schnapserl in Erh'n,
weard koana verwehr'n.
Schaust obi in's Toi

und denkst: "Ihr kinnts mi amoi ...".

2.) 's Bama-G'stanzl

Unter Tannen und Ficht'n,
da loßt's sich guat dicht'n,

Da konn ma guat trama,
so ist's hoit, bei die Bama.

Maresa und Sepp Winkler, Fischbach 73   5441  Abtenau



Am Sunntag Vormittog
Dös is bei uns koa Frog-
Da moch ma ins auf´n Weg

Der zur Körner-Hüttn auffi geht

Da Weg is nit weit
Und mia geh´n eahm volla Freud,

weil dös is bekannt
ob´n ist die best – Konditorei im Lond

Da Dorli ihr Topf´ntortn
Dös is einfoch a Traum
Und der Latte der hot
An herzlich´n Schaum

Unter´m Gehen´n gibt´s Alarm
Mia übaholn an gonzn Schwarm
Weil  dia gengan do auffi nit
Weg´n an Blasi sein Charme

Ins is grod word´n kloar,
die Tortn san in Gefohr

insare Füass g´spürn kam mehr an Bod´n
mia miassn sein ois Ersta ob´n

Wer wird’s heit serviern ?
Da Flo oda die Dirn

Da Entzug plogt uns tüchtig
Weil: Mia san auf DÖ Tortn süchtig

Gstanzl von Hias Schreder:

Rundherum die herrliche Natur
Überall des großen Gottes Spur
Drum danke ihm, der Alles lenkt

Und dich beim Wandern so beschenkt !

Bäche Wälder,Wiesen – grün
Blumen Tiere, Felsen – kühn

Und das ist meine Heimat hier –
Grosser Gott , ich danke dir !

Siehst vom Tau die grossen Tropfen,
hörst Dein Herz voll Freude klopfen

fasst beim Gehen neuen Mut,
sagst – wie ist das Wandern gut

Endlich wieder mal bewegen
Und die ganzen Glieder regen
Rundherum tut dir das gut
Fasst sogar ganz neuen Mut

Fast ne Stunde darfst schon schwitzen
Bald wirst in der Hütte sitzen
Gleich kriegst du ne gute Jause
Und dann geniess die kleine Pause

Mancher sagt, die Füss sind schwer
Ich kehr jetzt um, ich mag nicht mehr

Dank ans gute Hüttenessen
Dann wirst die Mühe gleich vergessen

Wandern ist die beste Therapie
So viel Zeit hast du sonst nie
Zum Reden, Staunen, Lachen

Drum musst du es ganz einfach machen

Hirscher Johann 5524 Annaberg:



Drei Berg und zwoa Tal
Und drei Dirndl auf amal
An liab i, ane fopp i
Ane heirat ia amal

Hirscher Gerti:

S´Auseer Tal ist net
Z´lang is net z´schmal

Is net z´eng ist net Z´weit
Aber lustig sand Leit

Marlies Preslauer:

Gehst auf die Stuhlalm
Dann gfreist di

Kriagst dei Jausn ganz schnell
Weil das Serviern is des Training

Für´n Weltmeister Marcel

Hirscher Andrea

A Mistgabl und an Lauskampl
Und Kuahkettn uman Hals
Für so a saubars Dirndl

Da kauf i halt als

Hirscher Hanspeter:

Für die Flöh gibt’s a Pulver
Für die Schuh gibt´s a Wix
Für´n Durst gibt’s a Wasser

Bloss für´d Dummheit gibt´s nix

Erika Oberauer:

Da schnitzt oana an Brunza
Der brunzt so sche und so weit
Abgschaut hot an wo anders

Weil bei eam geht´s scho long neamma so weit

Da wird oana Künstler –ganz ohne Studiern
Weil er an richtigen Brunza produziert

Hiaz wird er a noch Doktor
Weil an alle paar Tag die Prostata operiert

Mathilde Kapfinger:

Dö Zeit bleibt a drobn
In da Bergwelt nit steh
Mit a weng Fantasie

Kannst die Almkunst vasteh

Da Weg auffi
Ist stoanig und Zah
Trotzdem fasziert er
Auf seine Art a.

Auffi wondern oda radln
Geht schneidig ind Wadln
Hast die letzte Kraft gebm
Teans die obn wiedabelebn



A gsunde Kost und a Gaudi
Mit Almcharme garniert

Kriagst ois auf da Stuhlalm
Vom Wirt selba serviert

Den touristn tuats gfoin
Die Kunst auf da Alm

A wann´s es nit verstean
Sie sagn : es war schean

Eder Maria

Auf da Stuhlalm is d´Aussicht
Schön und Luft is erst guat

Und wenn nach dem Schweinsbratl
Der Ferdl mit an Schnapsei kemm tuat

Da hast nacha alls beinand
D gfreit si jedes Kind

Konnst nu ruhig übanachtn
Auf da Alm gibt’s koa Sünd

Schilchegger Georg – Lungötz

Wie höher die Berg
Umso schneller die Gams
Wie schöner die Frauen

Umso liaba sans

Der Hengst packt die Stute
Der Stier die Kua
A mal im Jahr

Nur der Mensch kriagt nie gnua

Pittracher Vroni   - Annaberg

Wonn da Baua sat das Korn
Und der Kuch juckt das Horn

Und die Burschen kriegen Ständer
Dann steht Frühjahr im Kalender

Josef Schnitzhofer- Abtenau

Im Alm-Heuboden
is a Menschen droben
Weils a schiache is
Is ma allweil gwiss


